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Liebe Leser, 
da wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht wissen, wie sich die Corona-Lage in den nächsten zwei 
Monaten entwickeln wird, sind unsere Angaben unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie sich am 
Schaukasten der Gemeinde und achten Sie auf die jeweils aktuellen Vermeldungen. 
Bitte beachten Sie, dass für die Sonntagsgottesdienste eine Voranmeldung dringend empfohlen 
wird, da wegen der Corona-Beschränkungen nicht alle Plätze zur Verfügung stehen. 

Informieren Sie sich auch auf unserer Homepage     www.st-markus-berlin.de 
 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste 
St. Markus 

  Samstag  Vorabendmesse  18:00 Uhr 
  Sonntag  Hl. Messe   10:30 Uhr 
  Donnerstag  Hl. Messe   18:00 Uhr 

St. Franziskus 
  Sonntag  Hl. Messe   09:00 Uhr 
  Dienstag  Rosenkranzgebet  08:30 Uhr 
     Hl. Messe   09:00 Uhr 
  Freitag  Hl. Messe   17:00 Uhr 

Besondere Gottesdienste 

Dienstag, 08.12.2020 Mariä unbefleckte Empfängnis 
18.00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus 

    19.00 Uhr Roratemesse des  
Kolping-Bezirksverbands West in St. Maximilian Kolbe 

Samstag, 19.12.2020 18.00 Uhr Vorabendmesse (letzter Einsatz der Choralschola) 
 

Weihnachtgottesdienste 

Do, 24.12.2020, Heiligabend 
   14.00 Uhr Krippenandacht in St. Markus 
   16.00 Uhr Krippenspiel in St. Markus 
   19.00 Uhr Hl. Messe in St. Markus 
   22.00 Uhr Christmette in St. Franziskus 
   23.30 Uhr Einstimmung in St. Markus 
   24.00 Uhr Christmette in St. Markus 
Fr, 25.12.2020, Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herren 
   10.00 Uhr Hl. Messe in St. Markus 
   12.00 Uhr Hl. Messe in St. Markus  
Sa, 26.12.2020, Hl. Stephanus Fest (2. Weihnachtstag) 
   09.00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus 
   10.30 Uhr Hl. Messe in St. Markus (Abendmesse entfällt) 
So, 27.12.2020, Fest der Heiligen Familie  
   09.00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus 
   10.30 Uhr Hl. Messe in St. Markus 
Mo, 28.12.2020, Fest Unschuldige Kinder  
   18.00 Uhr Hl. Messe in St. Markus 
Do, 31.12.2020, Hl. Silvester 
   17.00 Uhr Abendmesse/Jahresabschlussmesse in St. Franziskus 
Fr, 01.01.2021, Oktavtag von Weihnachten 
 Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
   10.30 Uhr Hl. Messe in St. Markus 
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Weihnachten 2020 - von Antidepressiva und Juwelen 

Liebe Gemeinde, 

Corona hält uns immer noch in Atem … 

Vielfach machen sich Schwermut, Melancholie und auch Depression breit. 
Besonders ältere Menschen leiden unter Vereinsamung. 
Gerade hier bieten die Kirchen gute Gegenmittel: 
Der Gottesdienst z.B. ist ein echtes Heilmittel. Die Gemeinschaft im Gebet baut die 
Seele auf. Die Ruhe und Stille in der Geborgenheit des heiligen Raumes beruhigt 
unser oft gestresstes Herz. - Entschleunigung tut gut, gerade in der hektischen 
Adventszeit. 
Die Vereinigung mit Christus in der Kommunion ist eine echte Arznei für Leib und 
Seele. „Christus Medicus“ ist ein sprechender alter Titel. Er steht für die Heilkraft 
des Glaubens - ein starkes Antidepressivum! 
Weihnachten laden wir zu unseren Gottesdiensten ein. - Nutzen Sie diese 
liturgischen Therapien (natürlich unter Corona-Schutzbedingungen). 

In den kommenden Wochen leuchtet ein besonderes Juwel in unserer Kirche. 
Direkt über dem Altar in der Kuppel hängt das neue Lichtkreuz aus reinem Glas, das 
wir für einige Wochen vom Bistum ausgeliehen haben. 
Wie ein Prisma bricht es das Licht im Raum in die einzelnen Spektralfarben und 
schafft ein faszinierendes Farbspiel. - Lassen Sie sich überraschen. 

Wir halten die Kirche an den Abenden offen. 

Das größte Juwel aber finden wir in wenigen Tagen in der Krippe. Gott selbst wird 
bescheiden. Er gibt seine Allmacht ab und legt sich als kleines Kind in diese Krippe 
von Betlehem - völlig wehrlos und machtlos. Vor diesem Kind gehen mächtige 
Könige in die Knie. Sie haben die Dynamik der göttlichen Vollmacht erkannt. Gott ist 
so groß, dass er ganz klein werden kann. Diese Demut macht ihn noch 
sympathischer, noch liebenswürdiger. Das ist unser Juwel und größter Schatz: 
Christus, der Sohn Gottes wird ein Mensch wie wir. Ist das kein Grund zur Freude? 
So können wir trotz der Bedrohung durch die Pandemie voller Hoffnung und beherzt 
Weihnachten feiern. Das wünsche ich Ihnen allen von Herzen: Besonders auch im 
Namen meiner guten Mitarbeiter/innen frohe und gesegnete Weihnachten und Glück 
für's Neue Jahr 2021! 

Ihr Pfarrer Bernhard Gewers 

PS: Und beten wir weiter für die Überwindung der Pandemie. 
 

Impressum 

Herausgeber: Katholische Kirchengemeide St. Markkus 

Redaktion: Pfr. Bernhard Gewers (verantwortlich), Gerd Solas, Silvija Stefanac, Barbara Welina 

Redaktionsanschrift: Am Kiesteich 50, 13589 Berlin-Spandau 

Email: pfarrbrief.redaktion@st-markus-berlin.de 

 

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe/Emails mit Namen auch gekürzt zu veröffentlichen. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Herausgeber wieder.  

mailto:pfarrbrief.redaktion@st-markus-berlin.de
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Liturgischer Kalender – Dezember 2020 
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Liturgischer Kalender - Januar 2021 
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Wir wünschen viel Glück und Segen und  

vor allem in dieser Zeit beste Gesundheit!  

Dezember | 88 Jenko Rosa

95 Waletzko Franz | 88 Kucharska Janina

94 Ort Ida | 87 Schuhknecht-Hinz Regina

93 Palluch Edith | 86 Stock Ottilia

91 Klinger Elfriede | 86 Becker Anni

90 John Maria | 86 Rotter Angela

90 Imielowska Maria | 86 Skrzypczynska Stefania

89 Stüttgen Gertrud | 85 Unger Wanda

88 Klindt Irmgard | 85 Zdanowicz Stanislaw

88 Roschmann Irena | 85 Schreiner Maria

87 Maciolek Edward | 85 Bialkowski Peter

87 Waehlert Cäcilie | 84 Siegmund Erhard

86 Pelle Astrid | 83 Klocke Renate

85 Döge Rita | 83 Louven Hans-Gerd

84 Müller Klara | 83 Alda Franz

83 Swiezinski Helena | 83 Tessmer Jutta

83 Kleebank Ursula | 83 Schneider Klemens

82 Klein Vera | 83 Jurilj Marinko

82 Warkotsch Herbert | 83 Mosch Renate

82 Alschäfscky Roswitha | 83 Warkotsch Sieglinde

82 Meurer Peter | 82 Adler Bertin

81 Schüller Christa | 82 Hantich Gisela

81 Wotzlaw Maria | 82 Derkow Maria

81 Neumann in Filippone Monika | 82 Stypa Helmut

81 Breit Katharina | 82 Jesierski Peter

81 Schulz Joachim | 82 Dreke Edda

80 Bartkowski Erhard | 81 Sparholz Roswitha

80 Lietz Dieter | 81 Gloss Jozefa

80 Hille Dietmar | 81 Klein-Allermann Heinz

75 Maushake Gudrun | 81 Raczynski Christine

75 Janke Dagmar | 81 Ellinghaus Friedrich

70 Opitz Monika | 80 Backmeyer Irene

70 Kujawa Piotr | 80 Scheffler Adelheid

70 Malina Karl-Heinz | 80 Gebranzig Renate

| 80 Flor Teodozja

Januar | 80 Fichtl Peter

101 Pfitzner Edith | 80 Westermann Bärbel

99 Kolodziej Elfriede | 80 Tham Edith

98 Czichy Paul | 80 Waschulewski Frank

97 Timoszenko Helena | 75 Welina Reinhold

96 Kühnauer Karlheinz | 75 Teige-Krebs Heidemarie

95 Torchalla Ursula | 70 Wenzel-Schibille Sabine

92 Barnovskij Ivan | 70 Dubiel Ursula

91 Schütze Elfriede | 70 Grin Margarita

90 Drauschke Christa | 70 Kielb Dolorys

Geburtstage
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Aus unserer Gemeinde: 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 

    Arthur Schmidt 

    Jeremias Quinn  

    Hendrik Zeller 
 

  Michael Bohnen, 59 J. 

  Eva-Maria Klingberg, 80J. 

  Heinz Predehl, 86 J. 

  Ingeborg Schulz, 86 J. 

  Karl Stock, 90 J. 

  Jan Falkowski, 85 J. 

  Rita -Maria Tillner, 83 J. 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               

Herr, schenke ihnen und allen Verstorbenen die Ewige Ruhe! 
 

 

Kollekten: 
06.12.2020   Gemeindeaufgaben  | 01.01.2021 Maximilian-Kolbe-Werk 
13.12.2020  Caitas-Obdachlosenhilfe | 03.01.2021 missio - Afrikstag 
20.12.2020  Reinigungskosten  | 06.01.2021 Sternsinger 
24.und 25.12.2020 ADVENIAT – für Lateinamerika 10.01.2021 Gemeindeaufgaben 
26.12.2020  Heizung   | 17.01.2021 Familienaufgaben der Kirche 
27.12.2020  Kirchenmusik   | 24.01.2021 Bibelarbeit der Gemeinde 
31.12.2020  Maximilian-Kolbe-Werk | 31.01.2021 Reinigungskosten  
 
 

 

Redaktionsschluss für die Februar-März-Ausgabe ist der 17. Januar 2021 
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Sie finden die Spendentüten in der Kirche. 
 

 
Lichtkreuz 
Vom 27.11.2020 bis zum 06.01.2021 wird das Lichtkreuz des Künstlers Ludger 
Hinse in der Kirche als temporäre Kunst-Licht-Installation hängen.Dazu wird in den 
frühen Abendstunden der Kirchraum für die Gemeinde und Gäste offen stehen. 
Dafür wird jeweils ein Ordner in der Zeit von 18:00-20:00 Uhr benötigt. 
Zum Eintragen von Wunschterminen liegt eine Liste in der Kirche bereit. 
Achten Sie auf die Ankündigungen div. Veranstaltungen, z. B.: 

Mi, 02.12.2020 18.00 Uhr Herzensgebet und Corona 
 

Nikolaus 
In der Hl. Messe am Sonntag, dem 06.12.2020 um 10:30 Uhr wird der Heilige 
Nikolaus anwesend sein. 
 

Begegnungsnachmittag  
für unsere Erstkommunionkinder am Samstag, 12.12. ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal 
 

Wir benötigen Ihre Unterstützung: 

Da die Anzahl der Gottesdienste und Hl. Messen am Standort erhöht werden soll, 
benötigt das derzeitige Helfer- und Hygieneteam Unterstützung. 
Sie können uns am Samstag oder Sonntag nach den Gottesdiensten ansprechen. 
 

Jahresplanung 

Die PGR-Sitzung – auch mit den Gruppenvertretern – zur Terminplanung für das 

Jahr 2021 soll trotz aller Unsicherheiten, die uns Corona beschert, unverändert am 

13. Januar 2021 um 19:00 Uhr stattfinden. – Natürlich werden alle dann geltenden 

Sicherheitsbestimmungen eingehalten. 
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Da in diesem Jahr wegen der Corona-Einschränkungen keine Pfarrversammlung 

stattfinden kann, geben der Kirchenvorstand und der Pfarrgemeinderat in diesem 

Heft des Pfarrbriefes schriftliche Rechenschaftsberichte ab. 

 

Kirchenvorstand St. Markus 

Rechenschaftsbericht 2020: 

Der Kirchenvorstand tagte nach dem Lockdown im März am 10.06.2020 nach längerer 

Pause. 

In der Zeit des „Lockdowns" im Frühjahr 2020 wurde über das ermöglichte 

Umlaufverfahren (online) die Entscheidung zur Heizungssanierung getroffen. Weitere 

Anträge und Vorlagen wurden während der Präsenzsitzungen abgestimmt. 

Die Aufstellung zeigt eine Übersicht in den evidenten Bereichen, ggf. fehlen Aspekte, 

die aus Sicht der Verfasser weniger evident waren. 

Folgende Entscheidungen und Maßnahmen wurden umgesetzt bzw. getroffen: 

Laufender Betrieb 

Umstellung der Kontoführung, Kooperation mit der Paxbank,  

Errichtung eines Kontos mit der Option des „Onlinebanking". 

Konzeption des Hygieneplans, Mitgestaltung der veränderten  

Gottesdienstorganisation ab Mai 2020 durch stellvertret. Vorsitzenden 

Beschaffung von Hygienematerial (Spender für Desinfektionsmittel,  

Desinfektionsmittel, Trennwände) für beide Gottesdienststandorte 

Ausweitung der Reinigung (tägl. Toilettenreinigung in St. Markus –  

Corona-Maßnahme) 

Organisation der Überprüfung der Elektrogeräte 

Entscheidungen über Personalfragen der Kita (Einstellungen,  

Stundenaufstockungen, Kündigung etc.) 

Beauftragung H. Schubert für die Mitarbeit im Pastoralausschuss 

Gründung einer AG: „Arbeitsschutz", Festlegung erster Maßnahmen einer  

Agenda (u.a. Bestimmung Ersthelfer) 

Gründung einer AG: „Kellernutzung" (Bestandssichtung, Info Brief,  

Entrümpelungen in 2021) 

 

Kirchenmusik 

Erstellung einer Historie zur Finanzierung des technischen  

Personals  

Antrag zur Unterstützung der Finanzierung an den Förderverein  

Kontakte zu Finanzierungsmöglichkeiten mit dem EBO 
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Anschaffungen/Einrichtung 

Möblierung des „Unterrichtsraums", Einbauschränke 

Anschaffung eines neuen PCs für das Pfarrbüro 

Neumöblierung der Büros über Spenden, Übernahme von Transportkosten 

Entsorgung der Spülmaschine, Anschaffung einer professionellen  

Spülmaschine in der Küche 

Zuordnung der Schrankressourcen an die Gruppen 

Erweiterungen der Musikanlage /Veranstaltungstechnik 

Ersatz des Routers im Büro 

 

Baumaßnahmen 

Fensterreparatur in der Pfarrwohnung nach Einbruch (Versicherung) 

Installation von Rauchwarnmeldern 

Anbringung von Bewegungsmeldern im Bereich der Pfarrwohnung 

und auf dem Grundstück 

Veränderung der Schließanlage (Büro, Sakristei) 

Anschaffung einer neuen Heizung über Gasbetrieb, Abwrackung der Öltanks 

(Eigenarbeit) 

Dachsanierung der Kirchenkuppel aufgrund undichter Stellen 

Prüfung der elektrischen Sicherheit der Pumpe für den Brunnen 

Ersatz der Beleuchtungselemente in der „Bücherei" 

Aufbau eines neuen Schaukastens 

diverse Maßnahmen der Gebäudesicherung 

 

Baumaßnahmen Kita 

Installierung eines neuen Klettergerüsts auf dem Kitagelände 

Überprüfung der Abwasserrohre in der Kita (Kanalfahrt) Instandsetzung  

der Abwasserrohre der Kita 

 

In Planung 

Betonsanierung der Kirche und des Gemeindezentrums 

Sanierung des Fußbodens in der Kirche 

Erstellung eines dauerhaften barrierefreien Zugangs zum Gemeindezentrum 

Sicherungen der Jalousien in der Pfarrwohnung und dem  

Verwaltungsbereich sowie der Wohnung Jurczok 

Verkleidung der Datenkabel im Büro 

technische „Ertüchtigung" der Elektroinstallationen (Sakristei, Küche) 

 

gez. Schubert, Dr. Schattenmann 30.10.2020 
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Mitteilungen vom Kirchenvorstand 

Neue Spülmaschine 

Für die Küche im Pfarrsaal wurde eine professionelle Geschirrspülmaschine 

angeschafft. 

Da die Bedienung sich von einer normalen Haushaltsmaschine unterscheidet, 

halten wir eine Einführung in die grundlegenden Bedienschritte und die 

Funktionsweise des Geräts für sinnvoll. 

Terminvorschlag:  

Sonntag, den 06.12.2020 um 12.00 Uhr (nach dem Gottesdienst). 

Die Gruppenleitungen sind hiermit herzlich eingeladen. 

Keller im Gemeindezentrum 
Liebe Gruppen, liebe Gemeindemitglieder, 

aufgrund der umfangreichen Renovierungsarbeiten der letzten Jahre mussten die 

Räumlichkeiten teilweise leergeräumt werden. 

Im Keller finden sich zahlreiche Kartons und Materialien, die nunmehr seit Jahren 

ungenutzt als Ballast Platz beanspruchen. Manches ist sicher Müll, anderes noch 

wertvoll, benutzbar und sollte in keinem Fall entsorgt werden. Ggf. sind Unterlagen 

für das Archiv vorhanden. 

Wer als Gruppe oder Einzelperson Anspruch auf zwischengelagertes Material hat, 

möge dies bitte bis zum 09.12.2020 im Keller in Augenschein nehmen und 

markieren, ob eine Entsorgung erfolgen soll (Zettel sind vorhanden). 

Eventuell kann manches wieder in die nunmehr vorhandenen Schränke 

zurückgeräumt werden. 

Eine Entsorgungsfirma wird für Januar 2021 beauftragt, „Müll“ aus dem Keller zu 

entsorgen.  

Vielen Dank für die Mithilfe.   Christoph Schubert 

 

Pfarrgemeinderat St. Markus 

Rechenschaftsbericht 2020:   PGR in der Coronastarre 
Liebe Gemeinde, 
als Ersatz für eine Pfarrversammlung, versuchen wir mit diesem Bericht einen Rückblick 
auf das zurückliegende Jahr zu geben. 
Eigentlich hatten wir eine umfassende Jahresplanung gestaltet. Bevor wir (der neue PGR) 
richtig loslegen konnten, bremste uns Corona aus. Nicht nur, dass unsere PGR-Sitzungen 
ausfielen, sondern es traf uns alle ziemlich hart: Keine Gottesdienste, keine Andachten. 
Alle Aktivitäten rund um Kirche und das gemeinsame kirchliche Leben wurden eingefroren. 
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Es wurden aber Alternativen gesucht, bloß welche gab es? 
Die neuen Medien mussten herhalten: Die Homepage wurde intensiver genutzt, Facebook, 
YouTube, alles was online möglich ist, um die Gemeinde weiterhin zu informieren und am 
Laufen zu halten. 
So begann ein kleines Team zusammen mit dem Pfarrer, eine kleine Ansprache auf der 
Homepage zu veröffentlichen. Weitere Filmbeiträge folgten bis zum Osterfest, mit 
Osterfeuer und Kerzensegnung etc. 
Erst mit den Lockerungen konnten dann endlich ab Mai die ersten Gottesdienste in der 
Kirche unter strengen Auflagen mit Anmeldungen und in begrenzter Teilnehmerzahl 
gefeiert werden, jedoch ohne Gesang. 
Damit eine größere Anzahl von Gemeindemitgliedern die Möglichkeit hatte, an den 
Gottesdiensten teilzunehmen, wurden Hl. Messen und kleinere Veranstaltungen auf dem 
Grundstück Finkenkruger Weg gefeiert. Unter freiem Himmel durften hier mehr Personen 
zusammenkommen. 
Gott sei Dank, dass uns dieses Grundstück zur Verfügung steht, denn somit konnten wir 
das 25-jährige Priesterjubiläum und den „runden“ Geburtstag von unserem Pfr. Gewers, 
sowie Pfingsten und Fronleichnam erfolgreich bestreiten. Es bedarf hier natürlich immer 
eines großen Aufwands zur Organisation, da an viele kleine Dinge gedacht werden 
musste: Wasserrohr, Bänke, Desinfektionsmittel, Helferteam, Tontechnik, etc. 
Dank der guten Verbindung nach „OBEN“ bescherte uns Petrus bei allen Aktivitäten auf 
dem Grundstück gutes Wetter. 
Zusammen mit dem KV erstellten wir für die Zeit nach den Sommerferien ein 
Hygienekonzept für die Nutzung der Kirche und Gemeinderäume. 
Mit diesem Konzept konnte das Gemeindeleben langsam wieder starten. 
Mit dem evangelischen Kirchenkreis Spandau startete an den ersten drei September-
Wochenenden das Event „Pilgern in Spandau“. Hier war St. Markus als eine von zwei 
katholischen Kirchen in Spandau mit dabei. 
Es folgten: -Erntedankfest 

-Patronatsfest mit kleinem Weinfest am Standort St. Franziskus 
-Rosenkranzandachten 

Weiterhin wurde nach den Sommerferien mit einem neuen Erstkommunionskurs sowie 
einer Firmvorbereitung begonnen. 
Leider mussten aus Sicherheitsgründen St. Martin und der Bücherbasar entfallen. 
Wir hoffen, dass wir in der Advents- und Weihnachtszeit mit dem Lichtkreuz das Jahr 
einigermaßen feierlich abschließen können. Dazu wurde bereits im Juli eine Aufhängung in 
der Lichtkuppel der Kirche installiert. Kleine abendliche Einstimmungen sind dazu 
angedacht. 
Doch auch Seniorenadventsfeier mit schmalem Konzert und das Krippenspiel stehen auf 
unserer Agenda, ob nun „life“ oder virtuell, das ergibt die aktuelle Situation um 
Weihnachten. 
Hier bieten wir Ihnen ein umfangreiches Angebot an Gottesdiensten in der heiligen Zeit an. 
Wir vom PGR haben versucht und versuchen weiterhin, Ihnen den Weg zur Kirche mit 
unseren Angeboten trotz Corona so flexibel und leicht wie möglich zu machen. 
Falls Sie irgendwelche Wünsche oder Anregungen haben, vor allem jetzt zur 
Weihnachtszeit, können Sie uns gerne vor und nach den Messen ansprechen. 
Wir wünschen Ihnen eine gute besinnliche Weihnachtszeit, und kommen Sie gut in das 
Neue Jahr 2021. Bleiben Sie behütet. 

Berlin, 12.11.2020  Ihr PGR-Vorstand 
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Auflösung der Herz–Jesu–Schule 

für Ikonenmalerei und Herzensgebet 
 

Am 11. September 2020 haben wir die Ikonenmalschule und den St. Raphael – 

Verein für ganzheitliche Heilung im Zeichen des Kreuzes e.V., der für die 

Verwaltungsarbeit der Schule zuständig war, aufgelöst. 

Alle Veränderungsschritte für Schule und Verein, die jeweils anstanden, haben wir 

ins Herzensgebet gegeben und baten um Weisung Gottes. So auch dieses Mal. 

Die Corona – Situation gab uns überdies viel Ruhe und Zeit, um den Stand der 

Dinge festzustellen, der sich in der Zeit nach unserer 20-Jahrfeier im März 2019 

ergab. 

Aufgrund unseres Alters (73 und 75 Jahre) sind wir nicht mehr in der Lage, 

verschiedene Ausbildungsteile anzubieten, die notwendig sind, um das Zertifikat 

über eine fundierte Ausbildung an unserer Schule zu erlangen. Auch die Ausbildung 

von Lehrerinnen nach unserem Lehrplan ist deshalb nicht mehr möglich. 

Wir hatten gehofft, eine gute Nachfolge für unser Apostolat zu finden. In letzter Zeit 

hat sich aber gezeigt, dass dies erfolglos ist. 

Die Bedingungen, den Unterricht überhaupt weiterführen zu können, sind durch die 

Regelungen des Berliner Senats und unserer Diözese in Bezug auf die Corona – 

Pandemie so gestaltet, dass die Gruppenarbeit in der Form, wie wir sie anbieten, 

auf unabsehbare Zeit nicht möglich ist. Aufgrund der Ereignisse der im Herbst 

beginnenden zweiten Welle der Pandemie haben wir es als Zeichen gesehen, dass 

es an der Zeit ist, die Schule nach über 20 Jahren des Bestehens zu schließen. 

Dieser Entschluss ist uns natürlich nicht leicht gefallen, aber es tröstet uns die 

Tatsache, dass wir mit unserem Apostolat sehr viele Menschen auf dem Weg der 

inneren, ganz persönlichen Gotteserfahrung, des Herzensgebetes, geführt haben 

und in die lebendige Erfahrung von Gottes großem Wirken durch das Malen heiliger 

Bilder. Menschen, die sich für völlig unbegabt hielten und die seit der Schulzeit 

keinen Pinsel mehr in der Hand hatten, konnten erleben, wie durch ihre Liebe zu 

Gott und durch ihren Willen zu Ihm hin wunderschöne Ikonen entstanden sind. 

Diese heiligen Bilder wirken nun in vielen Familien weiter als Fenster zum Himmel. 

Und jedem, der sich ihnen im familiären Alltag zuwendet und öffnet, können sie 

natürliche Gottesbegegnungen ermöglichen, Trost spenden in schwierigen Zeiten 

und Mut machen. 

Wir wünschen den vielen Menschen, die unsere Schule besucht haben, weiterhin 

diesen starken Willen zu Gott hin und viele Möglichkeiten, andere Menschen 

einzubeziehen auf den inneren, persönlichen Weg mit Gott. 

In den ganzen Jahren haben wir viele beeindruckende Begegnungen mit den 

Schülerinnen und Schülern und den sechs von uns ausgebildeten Lehrern und 
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Lehrerinnen gehabt. Wir haben darüber hinaus auch eine Reihe von katholischen 

Gemeinden mit ihren ganz besonderen Eigenheiten kennengelernt in Berlin und an 

den Orten, wo unsere 10-Tages-Kurse außerhalb von Berlin stattfanden. Zeitweise 

liefen parallel fünf Ausbildungskurse in unterschiedlichen Pfarreien. Unser Dank 

geht an alle, die sich mit uns in diesen über 20 Jahren auf unser Apostolat 

eingelassen haben und in ihrer Weise mitgewirkt haben. 

Während der letzten acht Jahre hatten wir unseren Hauptsitz in unserer 

Heimatgemeinde St. Markus. Wir danken deshalb der gesamten St. Markus-

Gemeinde für alle Unterstützung unserer Arbeit und für die Teilnahme an unserer 

jährlichen Ikonenweihe in der Adventszeit. 

Herzlichst, Sibylle und Jörg Munke. 
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Dem Herrgott auf’s Dach gestiegen 

Die Sanierungsarbeiten an den oberen Kuppelfenstern haben wir genutzt, das 
Kirchengrundstück und die Umgebung mal von oben zu betrachten. (gs) 

Fotos: Andreas Jurczok, Gerd Solas 
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„Mein Schuh tut gut!" 

Schuhsammelaktion der 

Kolpingsfamilien 

… auch in St. Maximilian Kolbe  

Zum Kolping-Gedenktag findet in diesem Jahr die vierte 

bundesweite Schuhsammelaktion zugunsten der 

Internationalen Adolph-Kolping-Stiftung statt. Nach dem 

großen Erfolg der vergangenen Jahre beteiligt sich die Kolpingsfamilie St. Maximilian Kolbe 

an der Sammelaktion „Mein Schuh tut gut!". Bundesweit wurden in den letzten 3 Jahren 

650.000 Paar Schuhe gesammelt. 

Fast jeder hat zu Hause Schuhe, die nicht mehr getragen werden. - Jetzt ist der richtige 

Zeitpunkt, diese Schuhe zu spenden und damit etwas Gutes zu tun. 

Da die Schuhe noch weitergetragen werden sollen, ist es wichtig, dass sie paarweise 

verbunden und nicht beschädigt oder stark verschmutzt sind. 

Nach Abschluss der Aktion werden die gesammelten Schuhe in Sortierwerken der Kolping 

Recycling GmbH sortiert und vermarktet. Der gesamte Erlös der bundesweiten Aktion kommt 

der Internationalen Adolph-Kolping-Stiftung zugute. Ziel der Stiftung ist z. B. die Förderung 

von Berufsbildungszentren, von Jugendaustausch und internationalen Begegnungen, 

Sozialprojekten und religiöser Bildung. 

Nähere Information im Internet unter www.kolping.de/meinschuhtutgut 

Herzlichen Dank Martina Dziaszyk (Kolpingsfamilie St. Maximilian Kolbe) 

 

… und in St. Markus mit St. Franziskus 

Da wir mit den Kolpingsfamilien im Bezirksverband West - und in unserer künftigen großen 

gemeinsamen Pfarrei sowieso – freundschaftlich verbunden sind, werden wir hier in unserer 

Gemeinde kein eigenes Süppchen rühren, sondern uns an der Aktion unserer Freunde 

beteiligen und ihre Erfahrung nutzen, damit ein gemeinsamer Versand organisiert werden 

kann.  

In den Vorräumen zum Gemeindezentrum St. Markus und der St. Franziskus-Kirche können 

Sie Ihre Schuhe anliefern und abstellen. Es werden geeignete Behälter bereit stehen. 

Gerd Solas (Kolpingsfamilie St. Markus)  

– auch im Namen von Alexander Franke (Kolpingsfamilie Berlin-Staaken) 
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Sternsinger 2021 in St. Markus 

Da noch nicht abzusehen ist, wie die Corona-Lage am Anfang des neuen 

Jahres sein wird, können wir noch keine konkrete Planung vornehmen. 

Achten Sie bitte zu gegebener Zeit auf die aktuellen Vermeldungen.  
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